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Vorwort der Redaktion

Wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende zu, und
damit erscheint auch das Aarburger Neujahrsblatt
und hofft auf eine gute Aufnahme durch unsere
Mitbürger. Über 30 Jahre sind bereits verflossen,
seitdem der Verlag H. Woodtli & Co. die erste
«Haushalt-Schreibmappe» herausgab, die sich
dann durch immer bessere redaktionelle Gestaltung

zum eigentlichen Neujahrsblatt mauserte.
Heute ist dieses aus dem Aarburger Kulturleben
kaum mehr wegzudenken.
Mit der letzten Ausgabe ging die Trägerschaft an
die Vereinigung «Alt Aarburg» über, und die
Druckerei Bisang AG übernahm den Verlag.
Zugleich wurde ein neues Redaktionsteam
gebildet, das nun zum zweiten Mal das Ergebnis
seiner Arbeit vorlegt. Wie schon die letztjährige
Ausgabe gezeigt hat, ist trotz veränderter Trägerschaft

die Zielsetzung dieselbe geblieben.
Ausser den gewohnten Verzeichnissen und der
Jahreschronik enthält die diesjährige Ausgabe
wieder Beiträge verschiedener Art: In der Reihe
der Aarburger Vereine kommt der Satus-Turn-
verein zum Zug, der sein 75jähriges Bestehen
feiern kann. Mehrere instruktive Aufnahmen
zeigen Veränderungen im Ortsbild während der
letzten Jahrzehnte, mit spezieller Berücksichtigung
des Gebietes obere Bahnhofstrasse/Neuquartier.
Den historischen Teil bereichert eine weitere Serie
von Familienwappen der alten Aarburger
Bürgergeschlechter, die auch als Sonderdruck gekauft

werden können. Über den Bau der Hofmattstrasse
(1791—1793) orientiert ein Auszug aus dem
lesenswerten Buch «Von Strassen und Brücken in
und um Aarburg» aus der Feder von Dr. Fritz
Heitz. Ein weiterer Beitrag befasst sich mit dem
Geschmackswandel bei der Vornamengebung
innerhalb der letzten 120 Jahre. Schliesslich wird
mit einer neuen Folge die Serie «Ortsbild-Invetari-
sation» von dipl. Arch. Gilbert Chapuis fortgesetzt.

Das Redaktionsteam möchte nicht unterlassen,
allen an der Herausgabe Beteiligten recht herzlich
zu danken. In erster Linie sind natürlich die
Autoren zu nennen, die bekanntlich für ihre
Beiträge kein Honorar beziehen. Dank gebührt aber
auch den Inserenten und den Sponsoren (siehe
Seiten 36—39 und 42) für ihre finanzielle Ünter-
stützung. Da trotz den erwähnten Zuwendungen
die Druckkosten nicht gedeckt werden können,
bitten wir die Leserschaft freundlich um die Benützung

des beiliegenden Einzahlungsscheines.

Allen Leserinnen und Lesern entbieten wir die
besten Wünsche zum Jahreswechsel.

Das Redaktionsteam:
Hans Brunner
Otto Hottiger
Heinrich Schöni
Walter Kalberer
Otto Fürst
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